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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Montagb. 4 Marz igl6 . Erste Hälfte.
Alle Inserenda welche am Montage inserirt werden sollen , müßen längstens , am Freytage , de « Morgen « - Uhr , eingesandt seyn»

Bekanntmachungen.
r Da Zweifel entstanden sind , ob die Affixion »der

Privat - Bekanntmachungen auf dem Lande an den Kirch-
thüren dem Küster beykomme , oder ob selbige auch von
einem Amts Unterbedienten geschehn könne : So findet
sich die Regierung veranlaßt , die Bekanntmachung vom
7ten März 1815 dahin zu erklären , daß vaS Anschlägen
an Len Kirchthüren und dir dafür bestimmte Gebühr
dem Küster ausschlieslich begleiche.

Oldenburg , aus der Regierung , den 24t «» Febr . i8r6.
v . Brandenstein . Lentz . Mentz.

Runde , v . Grote . S üden , v . Be auliru.

Quathamer.
2 Obgleich Seine Herzogliche Durchlaucht bereits

vor geraumer Zeit aste nöthige Einrichtungen getroffen
haben , ttm den Unterthanen dieses Her ^ -gthumS und
der Herrschaft Jever , die durch di « Conscriptiv » in
den Französischen Kriegs Dienst und demnächst in Rus¬
sische Kriegsgefangenschaft gerathen sind , die Befrey-
«ng aus derselben und die etwa nöthige Hülfe zur Rück¬
kehr in ihr Vaterland zu verschaffen ; so ist doch di«
Regierung , auf Veranlassung verschiedener von Eltern
oder Verwandten solcher noch nicht zurückgekehrter Land,
LeS Unterthanen bey ihr ringereichter Gesuche beauftragt
worden , annoch besonders wegen derselben fich zu ver¬
wenden , und deshalb Nachforschungen anstelle » zu
lassen . ES werden daher die Ellern oder Angehörigen
solcher Unterthanen des HerzogthumS Oldenburg und
der Herrschaft Jever , die nach den lezien von ihnen
«ingegangenen Nachrichten sich in Russischer Kriegsge¬
fangenschaft befinden , aufgeforderi , deren Namen und
sonstige Bezeichnungen , imgleichen den Inhalt der lezien
Nachricht , die sie von ihnen erhalten haben , inner¬
halb z Wochen nach Bekanntmachung dieses aus dem
Amte , in dessen Distrikt sie wohnen , zu Protokoll zu
geben ; die Aemter aber haben über alle solch« bey
ihnen angebrachte Anzeigen ein fortlaufendes Protokoll
aufznnrhmen , und solches vor dem yten April d . I.
an dir Regierung rinzusenden / welche sich dann bemü-

> hen wird , die Befreyung und Rückkehr jener Unter-
thanen möglichst zu befördern.

Oldenburg , aus der Regierung , den 20 Februar 1816.
v . Brandenstein . Lentz . Mentz.

Runde , v » Gro te . Süden , v . Beaulieu.

Quathamer.

3 Da nach einer Anordnung der Höchsiverordneten
Regierung während der bevorstehenden Fastenzeit überall
keine Tanz und andere derartige Geräusch veranlassende
Lustbarkeiten , Statt haben sollen : so wird diese Ver¬
fügung hierdurch zur Nachricht und Nachachtung mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß dir Polices Behörden
beauftragt worden find , auf Befolgung derselben genau
achten zu lassen und etwaige ConiraventionS Fälle zur
Anzeige zu bringen.

Oldenburg Febr . 2Z . 1816.
Der Inspektor der höher « Polier - .

T v e l.

4 In Beziehung auf die Bekanntmachung vom
löten diese - MvnarhS , und da nur einige der Anise«
pflichtigen , ihr « Angaben gemacht haben , so wird zur
Einreichung der Angaben , annoch ein neuer Termin aus
dm Donnerstag den siebenten März,  Morgens vyn 9
bis iS Uhr , und des Nachmittags von 2 b«S 4 Uhr,
in der Wohnung des Cämmerers angesetzt , mit
der Verwarnung : vor den Strafen , weiche in dem
§. 18 . der Verordnung vom 29 Decbr . r8 >4ausgrdrückt
worden.

Dabey wird hemerklich gemacht , daß alle Maaren,
und namentlich auch di« Biere , welche aus der Herrlich¬
keit Kniphausen eingeführt werden,  als auS der Fremde
zu betrachten , und darnach zu veraecisen sind . Es wird
daher jeder Einwohner der Stadt , weicher feit dem isten
Novemb iSiZ,  Bier oder ander « aceisbare Maaren
aus der Herrlichkeit Kniphausen erhalten habe « , ange¬
wiesen , auch davon die Angabe einzurrichen , und die
tarifsmäßige Aceise zu bezahlen.

Jever den r Mär ; 1816.
( ^ ) Der Magistrat.



Oeffentliche Verkaufe.
r Wann auf Instanz des Eibe Luken Onnen zu

Rüschenstede weiland Ehefrauen , Margaretha Eliesa«
beth Onnen geborne EgtS Intest , Erben , als deren
Ehemannes HauSmann/E . Luken Onnen zu Rüschenstede,
und deren minorrnnrr Brüder Albick und Cord Egts
Vormünder , der Hausleute Egt Abkrn EgtS und Liiert
Hayen LilerS , der Verkauf verschiedener Mobilien als :
Gold , Silber , Zinnen , Messing , Kupfer , Linnen,
Betten , Tische , Stühle , Spiegel , Schränke , auch
verschiedene Frauenkleidungsstücke , vom Gerichte auf
12 Wochen Zahlungsreit erkannt , und hierzu der Ter,
min auf den izten März in des Eibe Onnen Luken
Behausung zu Rüschenstede angesetzt worden ; so kön¬
nen diejenigen welche vönobgedachren Güthern znerstehrn
willens find , fich am gedachten Orte und Zeit einfin«
Len , und nach den in Termins bekannt zu machenden
Bedingungen kaufen.

Dm . Jever aus dem Landgerichted. 29« » Febr. 1816.
Jansen.

Frerichs.
2 Wann der Schlächter Tiark Popken Hieselbst

auf erhaltenen gerichtlichen ConsenS entschlossen, ver,
schieden«» entbehrliches HauSgeräth , als Silber , Kup,
fer , Messing , Zinnen , Linnen , Betten , Tische , Stüh,
l« , Schränke , Frauenkleidungsstücke, 202 m Lichter,
« . s. w. öffentlich auf ir Wochen ZahlungSzeit ver,
kaufen zu lassen ; so können Liebhaber fich am Freytag,
den izten Märr , frühe iv Uhr , in des Tiark Popken
Behausung oben in der Drostenstraße Hieselbst einfinden,
und nach den alSdann bekannt zu machenden Bedingum
gen kaufen.

De«r. Jever im Landgerichte, den syten Febr. 1816.
Jansen.

FrerichS.
3 Wann deS wl . Fuhrmanns Hedde Claßen minder,

jährigen Kinder Vormünder auf rrhalteneni gerichtlichen
Consens entschlossen, die . nachgelassene» Mobilien und
Äoventien des weil . Hedde Tlaßrn , nemlich Schränke,
Tische , Stühle , und dergleichen , ferner zwey Pferde,
Pferdegeschirr , einen Wagenaufsatz mit Verdeck , einen
Schlitten , und ein Bette , öffentlich verkaufen zu lassen;
so können Liebhaber fich am i6t «n März dieses Jahres
Vormittags 10 Uhr , in dem von Hedde Claßen be¬
wohnt gewesenen Hause aus der Schlacht Hieselbst ein,
finden , und nach den alsdann vorzuiesrnden Brdingun,
§en kaufen.

De «r . Zrver im Landgerichte , d. asten Febr . 18iS.
Jansen.

FrerichS
4 Wann der Kaufmann Ulrich Heeren zu Rüster,

fiel den gerichtlichen ConsenS erhalten am izten März
dieses Jahres in seiner Behausung , folgende Sachen,
als : 4 bis 5 Kühe , z Pferde , worunter ein Reitpferd,
einen verdeckten Wagen , eine sspännige Cariole , 2
andere Wagen !, eine Egde , einen Pflug , eine Quantitaet
geräuchertes Speck auch etwas entbehrliches Hausgerä,
»he, verganten zu lassen ; so können diejenigen , die von
vorerwähnte Sachen erstehen wollen , sich am gedachten
Orte und Zeit ein finden , und nach den in Termins

btkannr zu machenden Bedingungen kaufen.
Derr . Jever im Landgerichte den roten Februar rZiL.

Jansen.
FrerichS.

5 Wann der Hausmann Hillert Fooken HillerS
(auch Hillert Fooken Eden genannt ) zumFriderichAu«
gusiengroden , auf erhaltrnen gerichtlichen Consens ent,
schloffen , Pferde , Kühe , Schaafe , 1 GanS , Zinnen,
Linnen , Bett und Bettgewand , Kupfer , Messing , r
Anrichte , Stühle , i Wanduhr , Tische , Kisten , Botz«
neu , Stroh , Egden , Pfiüge , i Dreschblock , Wappen,
Wagen , Pferdegeschirr ., Ackergeräthschasten und weiter
zum Vorschein kommende Sachen , öffentlich »erkaufe»
zu lassen ; so können Liebhaber fich am 14 März in deS
Hillert Fooken HillerS Hause zum Friedrich Augustengro»
den einfinden und nach den alSdann bekannt zu machende»
Bedingungen kaufen.

D « r. Jever auS dem Landgerichte den 29 Feb . 18- 6.
Jansen . FrerichS.

6 Da auf Ansuchen der Erben des weit . Corne»
liuS Claaßen Mehrings und seiner weil . Ehefrau,
Anna Margaretha geborne DirckS , gewesene Haus,
leure zu Memershausen im Kirchspiel Sengwarden,
als:

1) Eilert MehringS , Gastwirth zu Sengwarden,
2) des Zinngießers Johann Hermann Thiele za Jever

Ehefrau , Catharina Eliesabrth , geborneMehring - ,
in »ssiikentia mariti,

z) deS Schiffers Jhnke Hayen de Fromm zu Hookfiel
Ehefrau , Anna Margaretha geborne Mehrings in
assistentia rnarlti»

4) der minderjährigen Kinder : »
a, Hinrich Dercks,
b, Mehring,
0, Helena Catharina,
6. Anke Margaretha , und
e , Maria Catharina MehringS , Vormünder , der

Hausleute Albert GerrietS jun . zu Tammhausen und
Albert Mieniet EgtS zu Jdschenhausen beide im Kirch,
spiel Sengwarden wohnhaft , der Verkauf des von ihrem
weil . Erblasser Cornelius Claaßen Mehrings nachgr,
laffenen , im Sengwarder Loge sub No . 151 . der Ver,
pondmg belegenen aus drey Wohnungen bestehenden
Hauses nebst Garten Kirchen - und Lägerstellen, vom
Gerichte erkannt , und Terminus hierzu auf den szten
Merz 1816 in des Eilert Mehrings Krughaus zu Seng¬
warden angesetzt worden ; so wird dieses hiedurch br,
kannt gemacht , und werden diejenigen , welche an vor,
besagte Grundstücke mit Zubrhörungrn , irgend
Anspruch und Forderung haben , hiermit , bei Verlust
derselben, aufgefordert , sich damit am 18 Merz d. I.
beim hiesigen Landgerichte zu melden.

Decr . Jever aus dem Landgerichte d . 15 Jan . 1816.
I t t i g. Frerichs.

7 Es sollen auf Requisition des Amts Tettens
verschiedene dem Herrn Lieutenant von Heringen zu
Jever als Mandatar der Erben des weil . Herrn Gehe«
meraths von Kaliksch wegen rückständiger aääitionell«
Kontribution abgrpfandete Sachen;  als I silberner

Verlege »Löffeli , 2z Dutz silberne Eßlöffel , zz Dutz dits



i
t

TbeelSffel , «. s. w- am Montage alS dem iiteri März
d . I . Vormittags IO Uhr , in des Wirths Wilhelm
Behausung im weißen Schwan Hieselbst, öffentlich
meistbietend , gegen baare Zahlung verkauft werden.

Leer . Amt Jever den arten Februar igid.
U n g e r.

8 ' Di « auf Jnstanj des Kaufmanns Ulrich Heeren
zu Rüsterflrl dem Landgrbräucher OrtgieS HarmS
abgepfändeten Sachen , ^ «

aiö : acht Stück Hornvieh , Bohnen , Haber , Gerste,
Roggen im Stroh , Heu , rin Schlitten mit Kai
sten , «in großer kupferner Kessel, ein Schreib'
schranken , eine Standuhr , drry Tische , Betten
und sonstiges Hauö und Acker »Geräthe;

sollen am Dienstage den raten Märr dieses Jahre¬
in des gedachten OrtgieS Behausung jum Himmelreiche,
Kirchspiel Fedderwarden , meistbietend verkauft werden.

Amt Tettens 1816 . Febr . i6
Jürgens,  j Jansen.

9 Der Viehhändler ? Oelrich EylerS aus Sengwar¬
den ist Willens , pl . minus 80 Stück bester Marsch«
Schaafe mit voller Wolle , theilS mit , theilS ohne
Lämmer , am Sonnabend den 9ten Märj des Morgens
um io Uhr , auf Hohemey in Georg HarmS BörcherS
Behausung öffentlich verkaufen zu lassen , wvju also
Liebhaber ringrladen und erwartet werden.

Frideburg den 27km Februar 1816.
HellmtS , Auktionator.

Privat Verkauf.
Die Erben des Herrn GeheimerathS von Kalitsch

wollen ihr zum Frirderich - August , Groden belegeneS
Eieistück , groß 57 Matten »9 sD Ruthen , aus freyer
Hand verkaufen . Die Liebhaber können sich bey
dem Herrn Lieutenant von Herringen oder dem Herrn
Amtmann GarlichS b,S »um Sonnabend den 16 März
dieses Jahres melden , und nach den ihnen vvrzule-
Senden Condittonen bi eten . _

CuratelbesteUung
Dem Publiko wird hierdurch bekannt gemacht,

daß der Kaufmann Meine « Christopher Nonken htr-
selbst pro prvöiZo erklärt , diesemnach der Verwaltung
seines Vermögens entsagt , und der Zinngießer Johann
Hinrich TiarkS hirsrlbst heute über denselben als Curator
bestellt worden ; wesfallS ein jeder gewarnt « wird , bey
Strafe der Nichtigkeit sich mit dem Meine « Christopher
Monken , ohne Zuziehung des über ihn bestellten curato-
ris , in Contrakten oder Rechtsgeschäften einzulaffen.

Jever ans dem Landgerichte , den -rzten Febr . 18 >6.
Jansen.
_ FrerichS.

Äusverdingung '
ES soll:

, ) die Arbeit von 200 Ruthen Grüppen zur Ab«
Wässerung in der sogenannten Leegte zu Upjever;

2) die Reparatur zweyrr Hecken bey des Försters
Hause;

3) di« Ausbesserung der Wege und Alleen im Upjever,

schen Dusch«, am iLten März d. J . Rachm,ttagS
r Uhr , an Ort und Steve mindestannehmend,
öffentlich ausverdungrn werden.

Diejenigen welche diese Arbeiten annehmen « ollen,
haben sich am besagten Tage und Stunde bey dem
Hause des Försters zu Upjever «inzusinden.

Amt Jever den säten Februar i8r6 . Unser.
Convokationen.

! Wann auf Ansuchen des HauSmannS Dirk
Janffen Abels , zu Schwarzenburg , im Wiarder Kirch,
spiel , als CuratorS der weil . Teire Harms , gewesenen -
Haushälterin bey dem Herrn Amtmann Moehring zu

-Earden , die Convokation der Erben und Lreditorrn
dieser zu Wiarden verstorbenen Teile HarmS erkannt
worden ; so werden alle und jede , welche an den
Nachlaß derselben ein Erbrecht oder sonst einigen An«
spruch und Forderungen zu haben vermeinen , hierdurch
aufgefordert , diese ihre Ansprüche und Forderungen , bey
Verlust derselben , am roten May d. I . , als prremtori«
schein Termine , beym hiesigen Landgerichte anzugeben
und zu bescheinigen. UebrigrnS ist der Termin zur Anhö»
rung des Präklusivbescheides auf den 29111, May , d. I.
angesetzet.

Decretum Jever, 'm Landgerichte , de» i «, Januar >8r6.
Jansen . FrerichS.

» Der Kaufmann Johann Frirderich JasperS
hat um die Convokation aller derjenigen nachgesucht,
welche an 'die, von dem Kaufmann Johann Doiken
Ricklrfs zu Rüstersiel unterm 6ten August i8 >4 vermöge
notariellen Contracts äe eoäem äst » an den in Jever
wohnenden Pferdehändler Frirderich Christians verkauf«
re» , und von diesem wieder an ihn , vermöge CvntracrS
ä . ä . zten Juny 1815 verkauften beiden zu Abbikhausm
im Kirchspiel Schortens in der Herrschaft Jever belese¬
nen kandgüther , . rppvon das erste , bestehend in einem
Wohnhaus «, Scheune , Backhaus «, Warlstätte , Aepftl
und Kohlgarten , Kirchen undjLägerstellen zu Schortens,
und 100 Grasen Landes , an Abraham Abrahams ver>
heuert ist , undjdas 2te , bestehend in einem Wohnhaus -,
Scheune,Backhaus, .Aepfel «. Kohlgarten , 2 MannS u.
einer Frauen - Stelle in der Kirche zu Schortens,
,2 Gräbern auf dem Kirchhofe daselbst und 7z Grasen
Landes , an Johann Jhnken Eden verpachtet ist, cum
sunexiset xertiveutibus , irgend einen Anspruch oder
eine Forderung haben , und ist die Bekanntmachung
des Verkaufs und die gebetene Convokation vom Gerich»re erkannt worden.

Es werden daher unter hiedurch geschehender Bekannt¬
machung deS Verkaufs alle diejenigen , welche an v^rbe«
nannte von dem Kaufmann Johann Boiken Rlcklrfs
an den Pferdehändler Frirderich Christians , und von
diesem wieder an den Kaufmann Johann Frirderich
Jaspers verkaufte beide zu Abbickhansen im Kirch¬
spiel Schortens brlegenen Landgücher mit Znbrhörun«
gen irgend einen Anspruch oder eine Forderung haben,
hiermit bei Verlust derselben , aufgefordert , sich am
i8ten März d. I . damit beim hiesigen Landgerichte
zu melden.

Decr . Jever aus dem LanSgrrichte , d. -5 Jan . ißiS.
' Irrig . FrerichS.



Concors«
Nachdem wider wl . Hiliert Graßmeyer gewesenen Schn-

sirr im Schortens » Kirchspiel Schulden halb » der Csn-
rurS Hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hierdurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und es weroenzur AuS.
führuag des Loncurses , der gesetzlichen Vorschrift ge¬
mäß , nachstehende Termine angesetzet:

1 . Zur Angabe  auf den i6ten April
iZi6 , in welchem Termine alle diejenigen , welche an
den obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem
Grunde Forderungen , Ansprüche oder zur Compensatio«
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solch«
bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugeben , und dir zur Begründung ihrer An¬
gaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe-
Recesftn , unter der im Artikel 42 . der Loncurs - Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auchalSdaun
«inen der hier recipirtm Anwälde zur Wahrnehmung ih¬
rer Gerechtsame bey diesem Eoncurse zu bestellen haben;

2 . Zur Liquidation  aus den zoten
May r8r6 , da denn die Gläubiger ihre angegebenen
Forderungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon früher gesche¬
hen ist ; . .

z . ZurAnhörung des Priorität s»
Urtheils  auf den - 8 July 1316 , und

4 . Zum öffentlichen Verkaufdes
C 0 neurs - Guresan  Ott und Stelle aus den zten
Sept . 1816.

UebrigenS werden die Gläubiger des Ge¬
meinschuldners , in Gemäßheit § . 32 . der ConcurS - Ord¬
nung , aufgefordert , sich über einen anzustellenden Cura-
tor der Masse zu vereinbaren und ein tüchtiges Subjekt
dazu auf den sZten April 1316 in Vorschlag zu
bringen , widrigenfalls die Bestellung desselben nach rich¬
terlichem Ermessen geschehen wird.

L >« r . Jever im Landgerichte , d . 7 . Februar i8r6.
Jansen«  FrerichS.

Oeffmtüche Verheurungen.
i Neun Matten Landes , als 4 Matten zum

mähen am Wiefels » Wege an des Herrn Kaufmann
Süßmilchs Land , 4 Matten daselbst im Osten zum
kennen , und ein Matt bey Schenum zum mähen,
sollen am 6 ten März dieses Jahres des Nachmittags
4 Uhr, in des Gastwirths zum goldenen Engel Chri-
slian DierkS Hause , verheuert werden.

2 Die Pastorin Tvel will von dem , von d . Hrn . Pastor
Carstens geheuerten , ehemaligen Günterschen Hause in
Der Wasserpfortstrasse , dieNebenwohnung von May 1816
an , anderweit verheuern , mnd können die Liebhaber
Dazu sich am Freyrage den 8 März AbendS 6 Uhr in des
Herrn Linz Wohnung auf dem Rathhause rinfinden.

Z Georg Christoph Schmidt Kinder buchhalrendrr
Vormund Per » Wilhelm Cordes ist entschlossen seiner
Pupillen Gärten , als:
r ) einen Garten welcher an MoseShükte belegen , und
s ) «inen Garte « , ohnwsit des Arbeiters Heke Hause im

Moorlande , aus i .oder mehrere Jahre , von Mai d -: J.

ansangend , kn der Wkttwe TordeSjHause am Sonnabend
den - t «n März Nachmittags 3 Uhr zu verheuern.

4 Albert Gerdes Toben Erben find Willens ihre j
Häuslingsstelle Ley der Oldorfer Südwendnng mir 6s !
Matten Landes , May 18 6 anzutreren , am 9 März I
öffentlich meistbietend im Oldorfer Baum zu verheuern . !

Z Die Vormünder über weil . Hausmanns Cornel-
lies Jcken Gummels zu Memershausen im Sengwar»
der Kirchspiel minorenne Tochter wollen , das ihrer Cm
randin zu Memershausen belegen « über 6a Matten große
Laubguth am 16 März d . I . , des Nachmittags in des
Gastwirths Wessel Budden Krughause zu Sengwarden
öffentlich verheuern . Liebhaber können die Condirionen
2 Tage vorher bey dem Hausmann Eitert Jhnken zu i
Sengwarden «insehen . i

Notificationes. -
r Mein , neben dem von mir selbst bewohnren , in

der Sr . Annenßraße stehendes Haus , No . 132 ist an«
noch , May dieses Jahres anzulreien , zu vermitthen,
und werden die Liebhaber ersucht , sich desfalS ehestens
bey mir zu melden . G . A . Thümmel.

2 Die Erben des Herre Hinrichs Wittwe wollen !
ihr zu Hooksiel am Rruendeich stehendes Haus unter der
Hand verkaufen oder verheuern . Die etwaigen Liebhaber
können sich deshalb an R . Ihnen oder an Tiark
Popken in Jever wenden und accvrdiren.

z Die Unterzeichneten Advokaten machen hiermit be«
kannt , daß die Rechnungen der abgechanen sowohl alS
laufenden Sachen jetzt noch einmahl an jeden unserer
Clienten eingesandr werden sollen und dies« in vier Wo»
chm bezahlt werden müssen , widrigenfalls gegen jeden
ohne Unterschied Exekution gesucht und in den laufenden
Sachen die Anwaldschast aufgekündigt wird.

Wir erneuern ferner uns » Gesuch , uns an den
Gerichtstagen , nemlich am Mittwoch  und Dom
nerstag , vor io Uhr mit Besuchen zu verschonen und
wiederhvhlen «S , daß diejenigen Personen , welche in
Exekution find , uns mit allen Sollicitationen um Auf,
schub sehr unwillkommen seyn und nicht gehört werden
können , da wir über fremde Gücher nicht zu disponi»
ren im Stande find . Wir bitten endlich auch alle anr
drre,  für dergleichen Schulden nicht zu intercediren,
wenn fie nicht selbst gleich baar bezahlen , auch « ns mit
Anerbietungen ihreriDürgschast zu verschonen , da es un » !
fern Mandanten nicht um Bürgschaften , sondern um
Geld zu thun ist - j

GarlichS . Minssen . -Jürgens . Deck» . Mansholt . !
Scheer . Drtmers - i

4 Bey mir find frische und aufrichtig Me , sowohl
fremde als inländische , Gatten - Sämereien für sehr bil¬
lige Preise zu haben . Jever.

Königshaven , Gärtn » .
5 Diejenigen , welche an den Nachlaß deö Amis-

boten Hinrich Nrumann zu Tettenü schulden , und dieje¬
nigen , welche Forderungen an denselben haben , werden !
von dem Vormunde der Kinder , Ludolf Hintzen in Tet < >
«ms , aufgefordert , in Zeit 14 Tagen ihm Zahlung zu -
leisten respt . ihre Rechnungen «inzureichen . >

— Hiezu eine Leylage . — !



Beilage zu No. io.
i - — « Ü-M - SSM - — - '

Oeffentlicher Verkauf.
Die sä inLsntiam des Kaufmanns Johann

Renken zu Neufunnixfiel , dem Peter Hellmerichs , Müller
zum Friederiken ^Vorwerk , abgepfändeten Sachen , beste-

i hend in Kühen , Schweinen , Schaafen , Tischen , Stüh>
! len , Kupfer , Messing , Zinnen , i silbernen Taschenuhr
! und sonstigem Hausgeräkh , sollen
t am -Aren März dieses Jahres Nachmittags

- Uhr in dessen Behausung , beym Friederiken -Vorwerk,
öffentlich meistbietend verkauft werden.

Amt Tettens -8 -6 . Febr . 29
Jürgens Amtmann.
Jansen Amrsauditor.

Notifieationes.
1 Ich suche für jemand I00V E gegen sichere Hy¬

pothek oder sonstige hinreichende Bürgschaft , gegen F
prvEent Zinsen gegen dkn 1 May d. I . anzuleihen.

Peeken , Rendant.
2 Ich habe das Haus des Herrn Amtsauditors

Plagge am neuem Markte Hieselbst belegen , und jetzt
von dem Herrn Moses Mendelson bewohnt , auf ein
Jahr , und 6 Matten Landes hinter dem Dünkagel
auf z Jahr zu verheuern.

Meinen Garten an der Alte -Markts »Vorstadt belegen,
worin rin bewohnbares Gartenhaus , will ich gleich an-
zutrelen , gerne verkaufen oder verheuern.

Doctsr Thaden.
z Etwas Buchenholz für Kuper , auch besten

Fntterhvnig die Kanne zu 54 gr . Cour , habe zu verkaufen.
Auf künftigen Frühjahr nehme ich Kühe und Füllen

das Stück für ic , E Gold in gute Weide an.
Vier Matten Landes bei der hintersten Mühle , zn

«eiben oder mähen , habezu vermiethen . Jever.
H . I . Wieben.

4 Bey mir stehet ein zweyjähriger gelbbrauner
Hengst mit langem Zeichen und Schnuf und zwey
«eißey Füßen zum Beschälen.

Set . Joost . Minß Eden Giebels . .
Z Bey Eilert Janßen zu Neugarmssiel stehet ein

hellbrauner Hengst mir Blässe und weißen Hinterfüße»
zum Beschälen

6 Ich kann auf Ostern einen Lchrburschen an-
nehmen . C. F Bischofs , DrechMer.

7 Neuer weißer Kleesamen das Pfund zu 8 Stüber
iß zu haben bey Reckkf Rickless j » Kniphausen.

8 Neuer weißer Kleesaamen das Pftmd zu l 2 Grst
Csur . ist zu haben bey Haye Jhnken TiarkS zu Altona.

y Bby mir stehen zwey gelbbraun « zw<yjähr :gr
Hr - gsie unü rin Schimmel >Hengst mir Abzeichen zum
Beschälen . Oberahm . F . HarmS.

10 Es wird unter annehmlichen Bedingungen ein
Kegrlaufsetzer gesucht. Nähere Nachricht erkheilt
das Jeversche , Intelligenz Comtoir.

11 Ich habe einen Acker, nahe bey der Mühlentranke,
zu Gartenfrüchten zu verheuern . Wer davon Gebrauch
machen kann , melde sich bey mir . - Scheer.

12 Ein junger rascher Mensch , der mit Pferden um¬
gehen kann , auch der Garten zu . anderer im Hause vor¬
fallender Arbeit sich unterzieht , suchet in einem Gasthvfe
oder auch bey einer andern Herrschaft als Bedienter am
gestellt zu werden . Wer .ihn gebrauchen kann , melde sich in
der Expedition dieser Anzeigen.

IZ Jürgen Bruns Jürgens in Hohenkirchen , hat
aus dieses Jahr 8 Grasen im Hillernsenhamm zu verheu¬
ern.

14 Neuer weißer Kleesamen bas Pfund 9 Stüber'
ssour . ist zu haben bey I . F . Janssen Kaufmann x«k
Förrien.

iZ Es werden gegen den 1 April d. J . 4 bis Zoc, E
gegen sichere Hypothek gesucht. Wer das Geld zu ver¬
leihen hat , melde sich in der Expedition dieser Anzeigen.

16 Schöne neue Häringe von vorzüglicher Güte,
und schönen neuen weißen Kleesamen verkaufe zu billigen
Preisen . Brabanter Kleesaamen erwarte ehester Tages.

Hinr . Ehr . Riffäus-
17 Ein eichen Stammende von 28 Fuß lang uns 4

Fuß im Durchmesser , und 2- Kleidnschränkt , ein ran¬
nen und ein eichen , nebst einem Eckschranke , habe zu
verkaufen . Auch habe 2 Stuben mit oder auch ohne
Meublen nebst einer Küche zu vermieihen . Um Ostern
oder nm May kann ich einen Gesellen und einen Lchr¬
burschen annehmen . Jever 1816.

Johann Easper Steffen , Kapermeisier,
wohnhaft bey der Schlochkbrücke.

18 Besten Honig habe zu einem billigen Preise zu ver¬
kaufen . Jever 18 -6.

Job . Nencken Wittwe-
iy Bey Christopher Orcke » zu SrrackenS stehet ein

zweyjähriger hellbrauner Hrngst mit Blässe und weißen
Füßen zum Beschatt «.

20 Ich will die von dem Herrn von Thünen jetzt
bewohnten vor dem Sk . Annen Thor stehenden beyden
Häuser auf May dieses Jahres verhenein , und können
die Liebhaber die näheren Bedingungen bey mir darüber
vernehmen.

, Friederich Christians.
21 Altes noch brauchbares Bauholz , SchlttKhvkK

und Sträuche zu Erbsen und Dohncurichen habe zunr
Verkauf liegen . Barckel . I . H . Plagge.



22 Es kann jemand einen 4 eckigen einfachen Wind»
«fen ohne Aufsatz gebrauchen ; wer solchen abjustehett
hat , beliebe es in der Expedition dieser Anzeigen zu
melden.

2Z Diejenigen so von der Masse des zu Rvfham
fen verstorbenen HausmannS Eilert HarmS zu fordern
haben , belieben ihre Rechnungen in Zeit z Wochen a
6sro dieser Bekanntmachung an den buchführenden
Vormund Theilr GerdeS rinzusenden . Die aber noch
in Rechnung stehen , belieben sich am - teil März deS
Nachmittags 2 Uhr in des weil Eilert Harms
Hause zu Nofhausen riuzufiuden um Liquidirung zu
treffen . Auch werden diejenigen so noch an gedachte
Maffe ^schuldig sind , angemahnet , ihre Schuld an dem
gedachten Tage und an dem bestimmten Orte an die
Behörde zu berichtigen.

24 Ich bin willens , das , neben dem von mir be¬
wohnten Hause , stehende Haus , so zuletzt von dem
Pferdearzt Moses Louis bewohnt worden , am I May
d . I . anzutreten , aus ein oder mehrere Jahre zu ver«
heuern , weshalb sich Liebhaber bey mir einfinden wollen.

Hicke Tiarkö Hickrn im rochen , Hirsche zu Jever.

25 ESdert Esders zu Husum im Klevernfer Kirchspiek,
hat einen vierjährigen Hengst mit Bläffe und weißen
Fußen zum Beschälen stehen.

26 ÄM meurer syKematisch -angelegten Baumschule
kann »ch tausend Stück mit den besten Sorten veredelten
«Heils Arpfel , cheiis Birn » Stämme » , L Stück z»
24 grote « blaffen.

Jever den » Merz r8i6.
G . H . von Lindern.

Verlobungsanzeige.
Gönnern und Freunden zeigen wir 'unsere Ver¬

lobung an , und empfehlen uns ihrem fernem Wohl¬
wollen . Jever und Neuende 1816.

F . B . Minssen.
S . L. Mitscherlich.
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